
Branchenlösung für das Baunebengewerbe
PDS DIS-X
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Das PDS Branchenpaket DIS-X ist zentraler
Teil der integrierten Softwarelösung für das
Handwerk.

Das PDS Software-Konzept sieht eine um-
fassende Unternehmensorganisation vor,
die alle Bereiche einbezieht. Das heißt:
Von der Projektierung bis zur Bilanz ist 
der Datenfluss konsequent durchgängig.

Neben den branchenspezifischen Aufgaben, wie Faktura,
Kalkulation und Projektbearbeitung bietet die PDS
Software-Lösung ein integriertes Rechnungswesen mit
professionellen Software-Programmen aus einer Hand.
Hinzu kommen verschiedene spezifische Zusatzmodule,
um die individuellen Anforderungen der Unternehmen
zu berücksichtigen.
Durch den modularen Aufbau der Software bleibt eine
wichtige Entscheidung frei: Entweder man beginnt zu-
nächst mit den zentralen Aufgaben und baut das System
später aus – z.B. mit dem eigenen Rechnungswesen.
Oder es werden von Anfang an alle Bereiche des Un-
ternehmens integriert. Dazu gehört auch die
Möglichkeit, die Anzahl der Arbeitsplätze bei Bedarf
beliebig erweitern zu können.
Wichtig ist, dass die Investition gesichert bleibt. Alle
Komponenten des Systems – Hardware und Software –
bleiben in der wachsenden Unternehmenslösung erhal-
ten, da alles zusammenpasst und aufeinander aufbaut.
Jedes PDS Software-Paket beinhaltet eine einheitliche
Bürokommunikation mit integrierter Archivierung und
die Anbindung an die ISDN/DSL-Kommunikation.
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EDV-KONZEPT

■ PDS Software ist ein professionelles EDV-Konzept fürs ge-
samte Unternehmen: Dazu gehört Branchensoftware mit
den Kern-Bereichen Kalkulation und Angebot, die Kommerzielle
Software für die Unternehmensrechnung sowie Zusatzmodule
für spezielle Anforderungen: Das sind z.B. die Programme
Kundendienst/Wartung, Bestellwesen, Regiearbeiten/
Tagelohn sowie Preisspiegel/Subunternehmer-Orga-
nisation oder Kasse / POS.
Der jeweilige Einsatz ist abhängig von der Arbeitsweise und
Organisation des Unternehmens. Alle Programme und Module
des PDS Software-Konzepts passen zusammen: Dazu gehören
die einheitliche Bedienung sowie die Schnittstellen zur Daten-
übergabe (siehe dazu Grafik unten).

BEDIENUNGSKOMFORT

■ An jeder Stelle im Programm können Sie mit der Hilfe-Taste
das „Handbuch am Bildschirm“ aufrufen. Für jeden Anwen-

dungsbereich haben Sie auf diese Weise gewünschte Informa-
tionen zur Eingabe.

■ Durch Multitasking nutzen Sie Ihre Programme parallel im di-
rekten Zugriff. Das bedeutet, dass Sie jederzeit – auch aus einer
laufenden Anwendung heraus – in anderen Programmen und
Bereichen arbeiten können (zum Beispiel: Sie arbeiten gerade
an einem Angebot und möchten schnell in die OP-Liste sehen).

BESONDERE FUNKTIONEN

■ DIS-X passt sich an: Durchgängig nutzen Sie die Möglichkeiten
für Ihre individuelle Organisation.

■ Auch aus der Anwendung heraus können Sie auf Stammdaten
zugreifen und Änderungen vornehmen.

■ Sie nutzen die Datenintegration für Ihr Rechnungswesen
und zur Unternehmensanalyse.

■ Sie haben die Möglichkeit, unter verschiedenen Kalkulations-
arten zu wählen: Das reicht von der einfachen Zuschlagskal-
kulation, über die Gemeinkostenkalkulation mit Deckungsbei-
trag bis hin zu differenzierten Kalkulationsgruppen.

BESONDERHEITEN



ANWENDUNGSBEISPIELE

Durch die Leistungspositionen (zusammen-
gesetzte Positionen) stehen für die Angebots-
schreibung Texte bereit, die Leistung und
Material beinhalten.
Die Positionsstammdaten sind vorkalkuliert:
In diesem Beispiel setzt sich die Position
„Verlegen NYM-Mantelleitung 3x1,5 qmm“
zusammen aus dem definierten Material-
verbrauch von Druck-Schellen, Dübeln, Holz-
schrauben und den Lohnminuten, die für das
Verlegen pro m veranschlagt sind.

Die Kostenzusammenstellung für das Projekt
zeigt die Anteile von Material und Lohn sowie
den Deckungsbeitrag (in Prozent und als Gesamt-
summe). Die Programmfunktion „Preise ändern“
stellt alle Möglichkeiten zur Verfügung, nach-
träglich die Kalkulation zu ändern. Diese Ände-
rungen sind sehr einfach durchzuführen und 
können jede Berechnungsposition betreffen:
Im Einzelnen können die Angebotssumme, jede
einzelne Position, Materialien, Lohnanteile und 
-Kosten, Geräte und der Kalkulations-Ansatz 
korrigiert werden. Möglich ist auch eine Rück-
rechnung von Schattenpositionen und eine 
Änderung in der Mittellohnberechnung. Die
Kostenzusammenstellung gibt jederzeit gezielte
und schnelle Information, wie sich Kosten- 
und Deckungssituation – bezogen auf ein
bestimmtes Projekt – darstellt.

Die Auftrags-Verwaltung gibt jederzeit
Übersicht über den aktuellen Stand laufender

Projekte mit allen wichtigen Informationen:
Dazu gehört die Terminplanung, wie

Projektbeginn und geplantes Ende, die
Auftragssumme und die Zwischenrechnungen.

Eine Extra-Funktion zeigt im Überblick die
Zahlungseingänge für das Projekt. Außerdem
kann in diesem Programmbereich eine Über-

sicht über die jeweilige Personalauslastung ange-
zeigt werden. Die „Chefliste“ in der Auftrags-

Verwaltung enthält also alle Informationen
ständig im schnellen Zugriff und auf aktuellem

Stand, die für die Projektleitung wichtig sind.



PROGRAMMÜBERSICHT

GRUNDMODUL
(Basis für alle weiteren Module)

Stammdaten
• Kunden und Lieferanten 

(Adresse, Anrede, Rabatte etc.)
• Artikeldaten und Leistungen mit Kurz- 

und Langtext
• Zugriff über Suchwortbaum, alphanu-

merischer Begriff, Großhändler-Bestell-
nummer, alternative Bestellnummer 

• Zugriff über Kurztext mit Turbo-Such-
Funktion

• Vorkalkulierte Positions-Stammdaten
• Variable Positions-Liste
• Kupfer-Notierung

Belegverwaltung/Rechnungsschreibung
• Bearbeiten von Kleinstangeboten, Aus-

gangsrechnungen, Lieferscheinen und
Gutschriften mit automatischer Aktuali-
sierung der Lagerbestände

• Faktura und Gutschriften auch mit
Zwischensummen und Abzügen

• Variable Gestaltung von Zahlungsbe-
dingungen und Schlusstexten

• Ausdruck eines Rechnungsausgangs-
buches zur Rechnungskontrolle

• Tagesbericht
• Sammelrechnungen für Kleinstaufträge

nach Lieferscheinen
• Banküberweisungsträger wahlweise zur

Rechnung
• Automatische Übernahme der Rech-

nungsdaten in die Finanzbuchhaltung
(PDS FIBU)

Aufmaßerfassung
• Freie Eingabe von Maßketten mit allen

Rechenfunktionen
• Sortierung der erfassten Aufmaßwerte

nach Positionen,Räumen oder Geschossen
• Ausdruck der aktuellen Aufmaßliste mit

Maßkette für Prüfzwecke
• Hinterlegung frei definierter Formeln

Datenträgeraustausch DATANORM
• Zur Übernahme von Lieferantendaten
• Artikeltext-Übernahme in Lang- und

Kurzform
• Text- und Preispflege per Diskette /

CD-ROM / Online incl. Rabattverein-
barungen etc.

MODUL l
ANGEBOTSWESEN / KALKULATION

Angebot/Kalkulation
• Variabler Bildschirmaufbau
• Mit Deckungsbeitragsermittlung
• Verschiedene Kalkulationsmöglichkeiten

über Kalkulationsgruppen, Kalkulations-
ansätze (Gemeinkostenkalkulation),
projektspezifische Aufschläge

• Variationen über Kalkulationsschemen
• Freie Form des Angebots (wie z.B.

Blankett oder Leistungsverzeichnis)
• Positionsnummernvergabe automatisch

oder frei (z.B. bei LVs)
• Mittellohnberechnung über mittleren

Stundensatz oder über feste Verrech-
nungssätze

• Verwaltung von Nachträgen
• Verteilung von Schattenpositionen
• Visualisierung und Integration von

Bildpreis-Listen
• Übernahme nach GAEB und kalkuliertes

Angebot als Ausgabe nach GAEB

Kalkulationsblatt
• Übersicht über kalkulatorischen Ertrag mit

Ausgabe von Materialwert und Lohnanteil
• Variabler Listenaufbau

Angebotsform
• Unterteilung in bis zu fünf Ebenen mög-

lich (z.B. Los, Gewerk,Titel …)
• Gesamtsummen oder Trennung nach

Material und Lohn (auch in den einzel-
nen Ebenen)

• Angebots-Verwaltung mit selektierbarer
Übersicht aller gespeicherten Angebote

• Auslagerung zwecks Archivierung auf
Datenträger

MODUL II
PROJEKTBEARBEITUNG

Auftrags-Verwaltung
• Aktuelle Projektinformation, wie

Auftragssumme, Projektbeginn und ge-
plantes Ende, Zwischenrechnungen usw.
(Chefliste)

• Übersicht über Personalauslastung

Materialauszug/Objektbeschreibung
• Projektbezogene Materialermittlung

• Materialmäßige Sortierung und Addition
aller Positionen

• Baustellenleistungsbeschreibung für
Planung des Mitarbeitereinsatzes (wahl-
weise nach Vorgabe oder kalkulierten
Zeiten)

• Sortierung nach Arbeitsgruppen

Bestellvorschlagsliste
• Lieferanten-Bestell-Liste mit Großhändler-

Bestellnummer

Projektrechnungen
• Teil- und Endrechnungen wahlweise mit

oder ohne Aufmaß
• Teilrechnungen auch nur für Nachträge
• Abschlagsrechnungen

Materiallieferung/Lohnerfassung
• Erfassung gelieferter Materialien pro

Baustelle
• Kontrolle der Einkaufspreise
• Erfassung geleisteter Arbeitsstunden

nach Projekten
• Automatische Übernahme in die Kosten-

rechnung (PDS BEBU) 

Nachkalkulation
• Nachkalkulation als Soll/Ist-Vergleich/

Gegenüberstellung angebotener, gelie-
ferter und berechneter Mengen und
Preise

• Variabler Listenaufbau

Lagerverwaltung
• Führen von Lagerbewegungskonten
• Erstellen von Inventurlisten
• Inventurerfassung
• Lagerbewertungslisten
• Wareneingang
• MDE-Geräte-Einsatz
• Etikettendruck / Strichcode

Datenkataloge für verschiedene
Gewerke
• Praxisorientierte Datenorganisation

incl. Artikel, Leistungen, Preise

DIN EN ISO 9001
PDS Programm + Datenservice GmbH
hat ein Qualitätsmanagement-System
eingeführt.
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Programm + Datenservice GmbH
Mühlenstraße 22 – 27356 Rotenburg
Telefon : (0 42 61) 855-302
Telefax : (0 42 61) 855-371
Internet : www.pds.de
E-Mail : info@pds.de

Der autorisierte PDS-Partner in Ihrer Nähe:


